
Wo ich bin

Wo ich war

Is
t m

ei
ne

 H
ei

m
at

BA
RB

A
RA

 M
A

N
N

S



Wo ich war, wo ich bin – ist meine Heimat.

Diese Bilderserie bezieht sich in acht von zehn Gemälden auf Erin-
nerungen an Orte in denen ich gelebt habe. Die allererste Heimat
ist für mich der menschliche Bezug, die Familie. Es folgt der Innen-
raum, der Außenraum und schließlich die Natur. 

„Heimat“ sehe ich aber nicht nur als ganz persönliche Erfahrung 
der Verbundenheit mit Orten und Menschen. Der Begriff hat auch
politische Dimensionen und ist nicht gefeit vor symbolischer Hei-
mattümelei und Mißbrauch, wenn er einer verengten und ausgren-
zenden Weltsicht Vorschub leistet. Wir alle haben eine gemeinsame
Heimat. Daher steht die Erde am Ende meiner Serie. 

Heimat 1 bis 10 2017. Acryl auf Leinwand. 80 x 100 cm

Barbara Manns  
info@babamas.de  I  www.babamas.de



Heimat 1
Erste Heimat 

Links: eigene Zeichnung der Familie mit
3 1/4 Jahren auf Butterbrotpapier, 1957
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Heimat 6
Yin und Yang Hommage an Wolfgang Mattheuer, Remseck



Heimat 7
Olga kehrt den Cortile San Fedele di Albenga
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Heimat 10
Unsere Heimat


